
Passionsspiele St. Margarethen:  
Mirjam „Stark wie der Tod ist die Liebe“  
 

2026 feiern die Passionsspiele im Steinbruch St. Margarethen 
ihr 100-jähriges Bestehen.  
Schon jetzt werden die Weichen für das Jubiläumsjahr gestellt, 
in dem die Passionsspiele die bekannte Geschichte vom Leben, 
Leiden und von der Auferstehung Jesu Christi diesmal völlig neu 
interpretieren – mit neuem Text, neuer Musik und neuem 
Regisseur: Der neue Passionstext, "Mirjam – Stark wie der Tod ist die Liebe", verfasst 
vom Spielleiter Pfarrer Dr. Richard Geier, erzählt die Passionsgeschichte erstmals aus 
weiblicher Perspektive. 
Mirjam – Maria Magdalena – blickt 20 Jahre nach den Ereignissen in Bethanien und 
Jerusalem auf Jesu Wirken zurück und verarbeitet ihre Erinnerungen und 
nachwirkenden Eindrücke im Gespräch mit anderen Figuren aus dem 
Johannesevangelium. 
 
Ermäßigte Karten gibt es für die Vorstellungen:  
Samstag, 30. Mai 2026 und Sonntag, 07. Juni 2026  
 

Kategorie 1 2 3 

Normalpreis 42,00 34,00 25,00 

PVÖ Preis 37,00 30,00 22,00 
 

 

Karten können ab sofort über das Landessekretariat unter 02742/49 199 _ 350 
bei Isabella Decker oder per Mail isabella.decker@pvoe bestellt werden.  

mailto:niederoesterreich@pvoe.at
http://www.noe.pvoe.at/
mailto:isabella.decker@pvoe


Schloss Spiele Kobersdorf:  

„Der nackte Wahnsinn“  
von Michael Frayn 

 

Die Schloss-Spiele Kobersdorf blicken im 
Sommer 2026 hinter die Kulissen, wo Der nackte 
Wahnsinn stattfindet: Eine Komödientruppe 
probt ihr Stück – und schon die letzte Probe vor 
der Premiere lässt Schlimmes ahnen! Die einen 
kämpfen mit den Requisiten, die anderen mit 

dem Text. Türen klemmen und Auftritte werden verpasst. Verzweifelt versucht der Regisseur, 
seine Inszenierung zu Ende zu bringen. Die wahren Dramen aber spielen sich auf der 
Hinterbühne ab. Denn bei laufender Vorstellung gesellen sich zu den gewohnten Timing- 
noch allerhand Beziehungs-probleme innerhalb des Ensembles. Mit bewundernswertem 
Improvisationstalent retten sich alle Beteiligten ins erlösende Chaos. 

Seit seiner Londoner Uraufführung 1982 zählt das aberwitzige Stück zu den erfolgreichsten 
Komödien weltweit. Nun ist es in der Regie von Claus Tröger endlich bei den Schloss-Spielen 
Kobersdorf zu erleben – und selbstverständlich stürzt sich dabei auch Intendant Wolfgang 
Böck in das unfassbare Tohuwabohu.  

Ermäßigte Karten gibt es für die Vorstellungen: 
Sonntag, 05. Juli und 19. Juli sowie Donnerstag, 09. Juli 2026 

   Kategorie Kat. 1 Kat. 2 Kat. 3 kat. 4 Kat. 5 

   Normalpreis 58,00 52,00 45,00 38,00 32,00 

   PVÖ Preis 46,40 41,60 36,00 30,40 25,60 
 
 

PVÖ Sondervorstellung Seefestspiele Mörbisch 

Montag, 27. Juli 2026  
„Ein Käfig voller Narren“  
Im Sommer 2026 kommt die weltberühmte Erfolgskomödie aus 
den 70ern als Musical auf die Seebühne Mörbisch. Das 
einzigartige Theaterstück aus der Feder von Jean Poiret 
verwandelten Jerry Herman und Harvey Fierstein in einen 
Klassiker des Musical-Genres. Seit den 80ern erobert das 
turbulent-mitreißende Plädoyer für Toleranz, Gleichberechtigung 
und individuelle Freiheit im Musicalgewand die Bühnen der Welt, 
getreu dem Motto: „Ich bin was ich bin!“ 

Kartenpreise: (Kat.1 – Kat. 6 sind bereits AUSVERKAUFT!) 

Kategorie 2 3 4 5 6 7 8 9 

Normalpreis 105,00 95,00 85,00 77,00 67,00 57,00 47,00 35,00 

PVÖ Preis 84,00 76,00 68,00 61,60 53,60 45,60 37,60 28,00 
 



Oper im Steinbruch – St. Margarethen: „Tosca“  
von Giacomo Puccini 
 

Eine Geschichte um Liebe, Eifersucht, Gewalt und Intrigen trifft auf atemberaubende 
Klänge: Mit Giacomo Puccinis Melodramma Tosca kehrt 2026 eine der beliebtesten 
Opern in den Steinbruch St. Margarethen zurück. Rom um 1800. Die Sängerin Floria 
Tosca und der Maler Mario Cavaradossi verlieben sich unsterblich ineinander, doch der 
skrupellose Polizeichef Scarpia hat es auf das Liebesglück der beiden abgesehen und 
setzt alles daran, Tosca zu manipulieren, um sie für sich zu gewinnen. Als Cavaradossi 
dem gesuchten politischen Gefangenen Angelotti Zuflucht bietet, nutzt Scarpia seine 
Macht aus und stellt Tosca vor die Wahl: Entweder sie schwört ihm ihre ewige Liebe oder 
er werde für Cavaradossis Lebensende sorgen. Werden Tosca und ihr Geliebter die 
Schatten des Schicksals besiegen können? 

Ermäßigte Karten gibt es für die Vorstellungen:  
Sonntag, 26.07. u. Donnerstag, 13.08.2026 
20 % Ermäßigung für Bestellungen bis 10. Feber 2026! 

Kategorie Kat. 1 Kat. 2 Kat. 3 Kat. 4 Kat. 5 

Normalpreis 152,00 121,00 98,00 74,00 54,00 

Ermäßigter Preis bis 10.2.25 121,60 96,80 78,40 59,20 43,20 

Ermäßigter Preis ab 11.2.25  134,00 106,50 86,30 65,20 47,60 

 
 
 

Schloss Weitra Festival:  
 Der böse Geise „Lumpazi-Vagabundus“  
 
Intendant Peter Hofbauer widmet sich noch einmal dem großartigen Werk von Johann 
Nestroy. Am Festivalprogramm steht eines der beliebtesten Stücke in der Tradition des 
Alt-Wiener Volkstheaters: Der böse Geist Lumpazivagabundus. Die Zauberposse – mit 
Musik von Carl Michael Ziehrer – passt perfekt in das wunderschöne Ambiente von 
Schloss Weitra. Freuen Sie sich auf ein Wiedersehen mit Zwirn, Knierim und Leim! 

Ermäßigte Karten gibt es für die Vorstellungen:  
3. Juli bis 2 August (Samstag: 15:00 Uhr & 19:30 Uhr; Sonntag: 16:00 Uhr) 
Das Wochenende (17. – 19. Juli 2026) ist wegen Weitraer Bierkirtag SPIELFREI! 
 
Kategorie Kat. 1 Kat. 2 Kat. 3 

Normalpreis 65,00 55,00 45,00 

Ermäßigter Preis  60,00 51,00 42,00 

 
 

 



Stadttheater Berndorf 
Gerüchte, Gerüchte 
 

Komödie von Neil Simon 
Der Bürgermeister Charly Brooks und seine Frau Myra laden ihre besten Freunde zu 
einer Party. Jedoch die ersten Gäste müssen feststellen, dass Charly angeschossen im 
Schlafzimmer liegt und Myra nicht aufzufinden ist. Den nach und nach Eintreffenden 
tischen sie in ihrer Not abenteuerliche Lügen auf. Aufgrund deren Unausgegorenheit 
entstehen viele Gerüchte, die mehr Fragen als Antworten aufwerfen ... 
 

Das aus Publikumslieblingen bestehende Ensemble verspricht unter der Regie 
von Alexander Jagsch eine extreme Beanspruchung der Lachmuskeln! 
 

Ermäßigte Karten gibt es für die Vorstellungen:  
19. Juli, 2. August & 9. August 2026 
 

Kategorie Kat. 1 Kat. 2 

Normalpreis 51,00 45,00 

Ermäßigter Preis ab 11.2.25  48,50 42,80 
 
 

Alles was sie wollen  

Komödie von M. Delaporte & A. de la Patteliere 
 

Lucie, eine erfolgreiche Theaterautorin, hat eine Schreibblockade.  
Bisher lieferte ihr missglücktes und chaotisches Privatleben den Stoff für ihre 
Stücke, doch jetzt ist sie glücklich und jegliche Inspiration zum Schreiben fehlt 
- das Papier bleibt weiß. Wenn irgendjemand sie doch nur ein bisschen unglücklich 
machen könnte ... Das Leben meint es gut mit ihr und eine defekte Badewanne führt zu 
einer Begegnung mit Thomas, ihrem Nachbarn. Beide könnten unterschiedlicher nicht 
sein: Sie rastlos und selbstbezogen, er in sich ruhend, ein bisschen schwerfällig. 
Dennoch kommen die beiden einander näher und entwickeln einen gewagten Plan, um 
Lucies Kreativität wiederzubeleben. Witzig, pointiert und mit einer gehörigen Portion 
Selbstironie. 
 
Ermäßigte Karten gibt es für die Vorstellungen:  
4. Oktober, 11. Oktober 2026 
 
Kategorie Kat. 1 Kat. 2 

Normalpreis 37,00 31,00 

Ermäßigter Preis ab 11.2.25  35,20 29,50 
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